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Landkreis Wittmund  
Der Landrat 
Jugend und Soziales 
50/1 - 50.11.44 
 

Vorlagen-Nr. 
0166/2022 

 

BESCHLUSSVORLAGE 

öffentlich 

 
    Beratungsfolge                                                                             Sitzungstermin     TOP 

 
 

Kreisausschuss 06.12.2022  
 
 

Kreistag 08.12.2022  

 

 

Betreff:  

Einrichtung einer zentralen Koordinierungsstelle für das Projekt Pflegeportal Weser-Ems 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Kreisverwaltung wird ermächtigt, das Projekt „Pflegeportal Weser-Ems“ durch die 
Einrichtung einer zentralen Koordinierungsstelle fortzuführen. Die erforderlichen 
Haushaltsmittel sind entsprechend bereitzustellen. 
 

 
Sachverhalt: 
Die Zahl der Pflegebedürftigen steigt stetig und lag zuletzt in der Region Weser-Ems mit ca. 
2,4 Millionen Menschen bei rund 118.000. In diesem Zusammenhang kommt es zunehmend 
dazu, dass pflegebedürftige Bürgerinnen und Bürger auf fremde Hilfe angewiesen sind. 
Allein im Landkreis Wittmund liegt die Anzahl der älteren Bevölkerung (65 Jahre und älter) 
bei zurzeit 14.600 Menschen. Dies entspricht einem Anteil an der Gesamtbevölkerung im 
Landkreis Wittmund von ca. 25 %. Damit eingehergehend steigt auch die Zahl der 
pflegebedürftigen Menschen im Landkreis Wittmund. Für die pflegebedürftigen Menschen 
oder deren Angehörigen kann die Suche nach freien Kurz-/ und Langzeitpflegeplätzen oder 
einem ambulanten Pflegedienst sehr mühsam und kräftezerrend sein. 
 
Unterstützend bei der Suche und Vermittlung freier Kapazitäten kann das Projekt des 
Pflegeportals Weser-Ems wirken. 
 
Das Pflegeportal Weser-Ems hat als Ziel, dem Senioren- und Pflegestützpunkt ein 
Arbeitsinstrument an die Hand zu geben, mit dem sie bei Beratungsanfragen gezielt und 
schnell einen Überblick über freie Kapazitäten in den Pflegeheimen in ganz Weser-Ems 
bekommen und ggfs. direkt im Rahmen ihrer neutralen Pflegeberatung Pflegeplätze 
vermitteln können. Das Pflegeportal Weser-Ems bietet zudem unterschiedlichen 
Nutzer:innen-Gruppen die Möglichkeit, einen stationären Pflegeplatz zu suchen. Über einen 
Zugang für die Öffentlichkeit (also Bürger:innen und deren Angehörige, (niedergelassene) 
Ärzt:innen etc.) können Betroffene spontan nach einem freien Kurz- oder Langzeitpflegeplatz 
suchen, um für eine einsetzende Pflegebedürftigkeit der suchenden Person Abhilfe zu 
schaffen. Zusätzlich bildet das Pflegeportal Weser-Ems das Entlassmanagement über den 
Bereich des Expertensystems ab und unterstützt die bessere Planbarkeit für das 
Krankenhaus sowie den/ die Patient:in und deren Angehörige, indem in der digitalen 
Plattform eine Suche für die Nachversorgung frühzeitig gestartet werden kann. Dabei greifen 
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die öffentliche Suche und das Expertensystem auf dieselbe Datenbasis zurück. 
 
Das Pflegeportal Weser-Ems wird von einer Gruppe kommunaler Ansprechpartner:innen aus 
der Weser-Ems Region begleitet. Sie haben, ebenso wie die Vertreter:innen der Kliniken und 
Pflegeeinrichtungen, eine Zugriffsberechtigung in die Fachanwender:innen-Nutzung 
 
Das Projekt soll mithilfe der Einrichtung einer zentralen Koordinierungsstelle noch erweitert 
werden. Die zentrale Koordinierungsstelle des Pflegeportals Weser-Ems hat zum Ziel, die 
Kommunikation, Vernetzung und Zusammenarbeit aller beteiligten Akteur:innen zu steuern, 
um im Rahmen der Digitalisierung eine Gesamtlösung für die pflegerische Nachversorgung 
in der Region Weser-Ems voranzubringen. Sie soll Hauptansprechpartner und Vermittler 
zwischen den Beteiligten sein. Dazu soll ein stabiles Netzwerk aufgebaut und nachhaltig 
gefördert werden. Die stetige Weiterentwicklung und Optimierung des Portals und die 
inhaltliche und organisatorische Steuerung des Projektes sowie die Konzeption von 
projektbezogenen Veranstaltungen gehören zur Aufgabe der Koordinierungsstelle. 
 

 
Finanzierung: 
Das Projekt soll durch alle 17 Kommunen im Bereich Weser-Ems getragen werden, sodass 
von den Gesamtkosten in Höhe von planerisch 212.280 Euro jede Kommune einen Anteil 
von 1/17 verteilt über drei Jahre übernimmt. Auf den Landkreis Wittmund entfallen so 
insgesamt 4.162,35 EUR pro Jahr. 
 
Ein Kostenplan ist als Anlage beigefügt. 
 
Die Mittel sind bei den Haushaltsplanungen 2023 berücksichtigt. 
 
Bei den vorgenannten Aufwendungen / Auszahlungen handelt es sich um eine freiwillige 
Leistung des Landkreises, die die Eigenmittel für Investitionen reduziert und dadurch 
letztendlich zu einem höheren Kreditbedarf führt. 
 

1. Gesamtkosten 2. jährliche Folgekosten 3. objektbezogene Einnahmen 

 keine  keine  keine 

4.162,35 €  4.162,35 € jeweils 
in 2024 + 2025 

 €  

Haushaltsmittel 
Produktkonto: 3.1.5.01.000.4431200 
 
 
 
  Noch zur Verfügung: € 

stehen nicht zur Verfügung 
 
 

 

 

 

 

 

Wittmund, den 18.11.2022  Abstimmungsergebnis: 

  Fraktion Ja: Nein: Enth.: 

  Fachausschuss Ja: Nein: Enth.: 
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  Kreisausschuss Ja: Nein: Enth.: 

gez. Börgmann, Marco  Kreistag Ja: Nein: Enth.: 

 

Anlagenverzeichnis: 

 
Kostenplan zentrale Koordinierungsstelle Pflegeportal Weser-Ems 
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